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1:50.000Übersichtsplan Untersuchungsgebiet

P:\E09\0930\ESRI\Steuerung\UVP_02_SG_Boden.mxd

2. Bodentypen

Sorptionskapazität 1         < 5 mval / cm²  Bodenoberfläche
Sorptionskapazität 2     5 - 10 mval / cm²  Bodenoberfläche
Sorptionskapazität 3   10 - 20 mval / cm²  Bodenoberfläche
Sorptionskapazität 4   20 - 30 mval / cm²  Bodenoberfläche
Sorptionskapazität 5       > 30 mval / cm²  Bodenoberfläche

Erläuterung:
Sorptionskapazität

Erläuterung:
ökologischer
Feuchtegrad

Bezeichnung Beschreibung Sorptions- 
kapazität 

ökologischer  
Feuchtegrad 

Braunerde Teils schwach staunasser, vorwiegend tiefgründiger, 
schluffiger Lehmboden  

4 Vf / sehr frisch 

Braunerde aus Lößlehm Meist tiefgründiger, sandiger Lehmboden: verbreitet im 
Verzahnungsbereich Lößlehm /Molasse  

3-4 Vt / frisch 

Kolluvium aus sandigen 
Abschwemmmassen  

Tief- bis sehr tiefgründiger, tiefreichend humoser 
Sandboden in Akkumulationslage  

4 Vf / sehr frisch 

Braunerde aus Molasse  Tief- bis mittelgründiger, lehmiger bis stark lehmiger 
Sandboden 

3 Vt bis VT / frisch 
bis mäßig frisch 

Bodenkomplex der Gleye aus 
lehmigen Talsedimenten  

Vergesellschaftung der lehmigen Grundwasserböden  3-4 IVF-III / mäßig 
feucht bis feucht 

    
    
 

VT = mäßig frisch;      im Oberboden (0-30cm) keine Naß- und Feuchtphasen, Frischphasen vorherrschend; im 
Unterboden (30-60cm) Feuchtphasen nur zu Vegetationsbeginn, ansonsten Frischphasen 
vorherrschend 

Vt = frisch;                  im Oberboden nur kurzzeitige Feuchtphasen; ansonsten Frischphasen dominierend; Zeitdauer der 
Feuchtphasen im Unterboden (30-60cm) zu Beginn der Vegetationszeit relativ hoch, während der 
Vegetationszeit nur in den Frühsommermonaten; vorherrschend Frischphasen; keine Naßphasen 

Vf = sehr frisch;          zu Vegetationsbeginn und während der Vegetationszeit erhebliche Zeitspannen mit Feuchtphasen 
im Oberboden (0-30cm) und im Unterboden (30-60cm); keine Naßphase; 

IVF = mäßig feucht;    zu Vegetationsbeginn im Unterboden (30- 60cm) zeitweise Naßphasen ansonsten Feuchtphasen; 
im Oberboden (0-30cm) zu Vegetationsbeginn und während der Vegetationszeit erhebliche 
Zeitspannen mit Feuchtphasen; 

III = feucht;                  zu Vegetationsbeginn (März- Mai/ Juni) vorherrschend Naßphasen sowohl im Oberboden (0-30cm) 
als auch im Unterboden (30-60cm); ansonsten während der Vegetationszeit vorherrschend 
Feuchtphasen im Ober- und Unterboden 

  Naßphasen Feuchtphasen Frischphasen Trockenphasen 
Saug- 
spannung 

mbar < 25 25-500 500-5000 > 5000 
pF < 1,4 1,4-2,7 2,7-3,7 > 3,7 

  Boden wassererfüllt,  Luftmangel Boden enthält reichlich Wasser, bei 
> 4% Grobporenanteil kein aus-
geprägter Luftmangel, bei < 4% 
Grobporen Luftmangel. 

Boden erhält ausreichend 
pflanzenverfügbares Wasser; kein 
Luftmangel bei >1% Grobporen-
anteil 

Boden enthält zu wenig pflanzen-
verfügbares Wasser; Durchlüftung 
sehr gut; Trockenrißbildung 
(Wasserleitbahnen) 

 

Legende

3. Reichsbodenschätzung

5. Nachrichtlich

4. Technische Planung

1. Bewertung
Kriterien

Ertragsfähigkeit für landwirtschaftliche Bodennutzung

sehr gute landwirtschaftliche Erzeugungsbedingungen mit Acker-/Grünlandzahlen > 75, 
Waldstandorte mit sehr hoher Ertragsfähigkeit  (im Untersuchungsgebiet nicht vorhanden)
gute landwirtschaftliche Erzeugungsbedingungen mit Acker-/Grünlandzahlen von 61 - 75, 
Waldstandorte mit hoher Ertragsfähigkeit (im Untersuchungsgebiet nicht vorhanden)

durchschnittliche landwirtschaftliche Erzeugungsbedingungen mit Acker-/Grünlandzahlen 
von 41 - 60, Waldstandorte mit durchschnittlicher Ertragsfähigkeit

schlechte landwirtschaftliche Erzeugungsbedingungen mit Acker-/Grünlandzahlen von 
28 - 40, Waldstandorte mit geringer Ertragsfähigkeit, Rohbodenflächen, Flächen mit Boden-
abtrag bzw. Bodenauftrag, Altlastenverdachtsflächen, geplante Bauflächen 

sehr schlechte landwirtschaftliche Erzeugungsbedingungen mit Acker-/Grünlandzahlen < 28;
versiegelte Flächen;  Wasserflächen;  sonstige für den Stoffkreislauf oder eine Boden-
nutzung dauerhaft entwertete bzw. entzogene Fläche

sehr hoch

hoch

durchschnittlich

gering

unerheblich

Flächen mit erhöhter (hoch) bzw.
stark erhöhter (sehr hoch) Empfindlichkeit

Reichsbodenschätzung

Oberflächengewässer

Grenze des Untersuchungsgebiets
Dammbauwerk mit Baufeld

Einstaulinie HQ20

Einstaulinie HQ100
Einstaulinie HQ50

!(6
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!(11
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!(76b

dauerhafte Flächeninanspruchnahme
vorübergehende Flächeninanspruchnahme Flurgrenzen


